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St. Wendel. Der Fotoclub Tele
Freisen organisierte im Rah-
men der saarländischen Foto-
meisterschaft 2009 in St. Wen-
del ein Jugendfotoseminar. Ei-
ne Gruppe Jugendlicher aus
dem gesamten Landkreis
machte sich gemeinsam mit
den Betreuern im Stadtbereich
auf den Weg, die gestellten Auf-
gaben foto-kreativ umzuset-
zen. Die Jugendlichen sollten
Fotos aus der Mausperspektive
machen sowie einen Schnapp-
schuss und den Frühling in St.
Wendel im Bild festhalten. 

In eineinhalb Stunden soll-
ten diese Themen vom Bildmo-
tiv erfasst und schon gleich
beim Fotografieren bildgestal-
terisch möglichst optimal um-
gesetzt werden. Trotz der wid-
rigen Witterung wurden gute
Fotos gemacht, die dann am PC
mit einer Bildbearbeitungs-
Software in Tonwert, Kontrast
und Farbe noch etwas opti-
miert wurden.

Die besten Fotografen in den
jeweiligen Kategorien werden
noch prämiert. In der Gruppe
der bis 16-Jährigen, stehen fol-
gende Sieger fest: Thema
„Mausperspektive“ Niklas
Dannheimer aus Furschweiler,

Thema „Schnappschuss“
Steffen Klos auf Freisen, The-
ma „ Frühling in St. Wendel“
Leo Schall aus St. Wendel.

Gruppe 18 Jahre: Thema
„Mausperspektive“ Jonathan
Machert aus Oberlinxweiler. 

Zu dem Seminar „Fotorallye
– St. Wendel“, das der Fotoclub
Tele Freisen in seiner Seminar-
und Workshop Reihe anlässlich
der saarländischen Fotomeis-
terschaft anbot, gab es regen
Zuspruch. Bei hervorragendem
Wetter schwärmten am Sams-
tagmorgen 36 Fotografen in St.
Wendel aus, um die vier Aufga-
ben der Fotorallye kreativ um-
zusetzen.

Die Themen waren: Ansich-
ten des Mia-Münster-Hauses
und der Basilika, Frühling in St.
Wendel und Licht und Schat-
ten. Nach drei Stunden aktiven
Fotografierens konnten die Fo-
tografen im VHS-Zentrum St.
Wendel ihre Fotos mit einem
Bildbearbeitungsprogramm
noch etwas optimieren.

Zu jeder Aufgabe durfte nur
ein Foto eingereicht werden.
Danach tagte die Jury. Der Fo-
tograf, der nach allen vier Auf-
gaben die meisten Punkte ver-
zeichnen konnte, war Sieger
der Fotorallye.

Die erfolgreichen Fotografen
waren: 1. Platz Uwe Mahla, Fo-
toclub Saarwellingen, 2. Platz
Günter Müller, Fotoclub Tele
Freisen, 3. Platz Emina Theo-
bald, Fotoclub Saarwellingen.

Alle Beteiligten hatten gro-
ßen Spaß bei der Umsetzung
der Themen und sind bei der
nächsten Fotorallye mit ähn-
lich kreativen Themen gerne
wieder dabei. red

Frühling aus der Mausperspektive
Sieger des Jugendfoto-Seminars und der Fotorallye stehen fest

Sehr rege zeigte sich der Foto-
club Tele Freisen in den vergan-
genen Wochen. Zwei Wettbe-
werbe organisierte der Verein.
Jetzt stehen die Gewinner so-
wohl des Jugendfotoseminars,
als auch der Fotorallye fest.

Mit diesem Schnappschuss gewann Steffen Klos aus Freisen.

Niklas Dannheimer aus Furschweiler siegte mit dieser Aufnahme aus Mausperspektive in der Gruppe bis 16 Jahre. Fotos: SZ/Tele Freisen

Jonathan Machert aus Oberlinxweiler übte den Mausblick.Leo Schall aus St. Wendel ließ sich vom Frühling inspirieren.

Im Internet:
www.fctf.de

TERMINE

ST. WENDEL.

Schau informiert 
über Kinderarbeit
Die Ausstellung „Kleine Hän-
de“ des Unicef-Teams St. Wen-
del ist noch bis kommenden
Montag, 11. Mai, in der St.
Wendeler Volksbank zu sehen.
Die Schau informiert über die
Kinderarbeit und kann wäh-
rend der Bank-Öffnungszeiten
besucht werden. red

ST. WENDEL

Bilder des Fotokünstlers
Patrick Werner
Die Wanderausstellung „Le-
bensträume – Lebensräume“
ist derzeit in den Räumen des
Wendelinushof in St. Wendel
zu sehen. Sie zeigt besondere
Bilder von Menschen mit geis-
tiger Behinderung, die ihren
Traum leben. Die Schwarz-
weiß-Fotografien hat der 1996
als „bester europäischer Por-
traitfotograf“ ausgezeichnete
Fotokünstler Patrick Werner
inszeniert und eingefangen.
Bis Freitag, 22. Mai, sind sie im
Wendelinushof in der Missi-
onshausstraße in St. Wendel
zu sehen. red

BIRKENFELD

Christian Hinz stellt im
Maler-Zang-Haus aus
Das Maler-Zang-Haus in der
Friedrich-August-Straße 15 in
Birkenfeld bietet bis Montag, 1.
Juni, eine Ausstellung von
Christian Hinz mit dem Titel
„Skulptur und Fotografie“. jkl

ALSWEILER

Zum Irischen Abend
geht’s ins Hiwwelhaus
Am nächsten Freitag, 8. Mai,
ist im Alsweiler Hiwwelhaus
ab 20 Uhr Irisch Folk mit Itchy
Fingers zu hören. red
� Karten gibt es bei WeWe in
Alsweiler, Tholeyerstraße 42,
für sieben, ermäßigt fünf Euro.

HERMESKEIL

Big Band 
feiert Geburtstag
Die Big Band des Gymnasiums
Hermeskeil feiert ihren zehn-
ten Geburtstag und möchte
deshalb zu einem Konzert ge-
meinsam mit der Little Big
Band und den Bläserklassen
einladen. Es beginnt am Sonn-
tag, 10. Mai, um 16 Uhr in der
Turnhalle des Gymnasiums.
Der Eintritt ist frei, Spenden
werden erbeten. red

BERGWEILER

Sonntagsmusik erklingt
in der Blasiuskapelle
Die Blasiuskapelle bei Tholey-
Bergweiler ist der historische
Rahmen für die Konzertreihe
Sonntagsmusik. In der ersten
Veranstaltung am nächsten
Sonntag, 10. Mai, musiziert ab
17 Uhr das Saarbrücker Block-
flöten-Consort. red
� Karten gibt’s für zehn, er-
mäßigt sechs Euro im Bürger-
büro der Gemeinde Tholey. In-
fo: Tel. (06853) 50 80.

BIRKENFELD

Musical „Tabaluga“ im
Gymnasium zu hören
Nach monatelanger Probear-
beit unter der Leitung von Mu-
siklehrerin Ina Samol und in
Zusammenarbeit mit Jens
Schilb zeigt die Musical-AG am
Freitag, 15. Mai, ab 19 Uhr, und
am Sonntag, 17. Mai, ab 16 Uhr
in der Aula des Gymnasiums
Birkenfeld das Musical „Taba-
luga“ von Peter Maffay. Der
Eintritt ist frei. red

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai
Hannelore Hempel

Urexweiler. Das Jugendorchester
Urexweiler gibt es seit 2004 und
war damals noch unter der Lei-
tung von Susanne Laub. Vor ein
paar Wochen hat die 19-jährige
Reka Klein das Ensemble über-
nommen. Momentan besteht das
Orchester nur aus drei Gitarren-
und zwei Mandolinenspielern.
Viele Mandolinenvereine haben
heute das Problem, dass immer
weniger Jugendliche sich für die
Gitarre oder die Mandoline inte-
ressieren. Wenn dann die etab-
lierten Spieler aus schulischen,
beruflichen oder privaten Grün-
den nicht mehr an den Proben
und Konzerten teilnehmen kön-
nen, ist bald ein Spielermangel
vorhanden. Deshalb ist es wich-
tig, dass weitere Jugendliche aus-
gebildet werden, damit eine or-
dentliche Probenarbeit möglich
ist. Ein weiteres Problem besteht
darin, dass einige Jugendliche
zwar Unterricht nehmen, aber
kein Interesse am Orchester ha-
ben. Deshalb müssen interessier-

te Schüler wegen Ausbilderman-
gel abgewiesen werden.

Nicht nur Proben und Konzer-
te stehen beim Ensemble auf dem
Programm: Pizza backen sowie
Eisessen gehen wird regelmäßig
zu Ferienbeginn durchgeführt.
Ab und zu finden auch Probenwo-
chenenden statt. Das Orchester
bleibt dann für ein Wochenende
in einer Jugendherberge. Dort
wird dann morgens, mittags und
abends geprobt, aber es werden
auch kleine Ausflüge in die Stadt
unternommen. Zum Programm
gehören russische Folklore, Irish
Folk, aber auch Lieder der
Beatles kommen zur Aufführung.

Reka Klein möchte allerdings
neue Musikstücke ins Programm
aufnehmen. Die Proben finden
immer donnerstags in der Zeit
von 17.30 bis 18.30 Uhr im Ver-
einsraum in Urexweiler statt. In-
teressierte Jugendliche sind will-
kommen, Ausbilder für Mandoli-
ne und Gitarre stehen ebenfalls
zur Verfügung. Jacqueline
Rausch, Klasse 8d, Gesamtschule
Marpingen

Jugendorchester
Urexweiler sucht

Verstärkung

Niederlinxweiler. Das traditio-
nelle Muttertagskonzert des Mu-
sikverein Niederlinxweiler er-
klingt am kommenden Samstag,
9. Mai, ab 20 Uhr in der Breit-
wieshalle Niederlinxweiler. Auch
in diesem Jahr erhält jede Mutter

ein kleines Geschenk, heißt es in
einer Vereinsmitteilung. 

Im ersten Teil des Konzertes
unterhalten die Blasebälger mit
Stücken wie „Just a Gigolo“, „The
Entertainer“ oder „Golden Swing
Times“. Außerdem wird das Ju-
gendorchester zusammen mit
den Blasebälgern zwei Titel prä-
sentieren. Eher klassische Musik
bringen das Flötenquartett und
ein Klarinettenduo zu Gehör. 

Der zweite Teil des Programms
wird durch das große Orchester
gestaltet. Mit Melodien von

Franz Léhar und Paul Abraham
werden die Besucher in die Welt
der Operetten entführt. Aber
auch mit Melodien von André
Rieu werden Sie unterhalten.
Freunde klassischer Musik kom-
men bei der „Nussknacker Suite“
auf ihre Kosten. Im Kontrast da-
zu steht das Stück „Stevie Won-
der in Concert“, mit dem das Or-
chester einen Ausflug in die Pop-
musik macht. red
� Karten gibt es für fünf Euro an
der Abendkasse oder bei Musi-
kern des Orchesters.

Hier trifft die „Nussknacker-Suite“ auf Stevie-Wonder-Titel
Muttertagskonzert des Musikvereins Niederlinxweiler ist am kommenden Samstag – Jede Mutter wird beschenkt

Das große Orchester des Niederlinxweiler Vereins. Foto: SZ/Verein

Nicht nur für Mütter ist das Mut-
tertagskonzert des Musikvereins
Niederlinxweiler gedacht. Aber
jede Mutter bekommt am kom-
menden Samstag ein Geschenk.
Alle Besucher erwartet ein ab-
wechslunsreiches Programm. 

Alsweiler. Zu einer Ausstellung
mit etwa 30 überwiegend neuen
Aquarellen von Wolfgang Trost
hat das Hiwwelhaus in Alsweiler
eingeladen. Seine Ausbildung in
der Kunst des Aquarellierens hat
der Maler unter anderem bei Ur-
sula Krewer-Bordbach während
der Bosener Kunstkurse und bei
Fritz Ludwig Schmidt aus Saar-
brücken erlernt. In der jetzigen
Ausstellung sind sowohl Motive
aus unserer Region wie die Tho-
leyer Abtei, Johann-Adams-
Mühle, St. Wendel, Marpingen,
Alsweiler, Primstal und aus der
Heide dargestellt, wie auch eine
Vielzahl von Städteansichten von
Moskau, Pisa, Fontainebleau,
Schottland, Cambridge, Riva. red
� Öffnungszeiten: Sonntag, 10.
Mai, und Sonntag, 17. Mai, jeweils
von 14 bis 18 Uhr.

Wolfgang Trosts Bilder
hängen im Hiwwelhaus 


